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See the notice on TED website

221879-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Personensonderbeförderung (Straße) – Fachgerechte Beförderung von Schülern 
der Comeniusschule Schwetzingen ab 09.09.2024 (4 Lose)
OJ S 74/2024 15/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@rhein-neckar-kreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachgerechte Beförderung von Schülern der Comeniusschule Schwetzingen ab 
09.09.2024 (4 Lose)
Beschreibung: Fachgerechte Beförderung von behinderten Schülern der Comeniusschule 
Schwetzingen (4 Lose)
Kennung des Verfahrens: b733b408-cf05-4e11-b089-407bd2f2fdcc
Interne Kennung: 087.31:Schülerbeförderung_I_2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sudetenring 6  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Spoleto Str. 4  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sudetenring 8  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/221879-2024
mailto:vergabestelle@rhein-neckar-kreis.de
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Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 2 902 533,45 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es ist in den vorbereiteten Dokumenten der 
Ausschreibungsunterlage zu erklären, dass: 1.) die geltenden Vorschriften des Datenschutzes 
(insbesondere DSGVO /§ 53 BDSG/§ 6 LDSG) durch den Bieter und dessen 
Erfüllungsgehilfen vor, während und nach der Projektausführung/Beauftragung beachtet 
werden. 2.) die Vorgaben und Bestimmungen des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz -LTMG) 
eingehalten werden. 3.) alle mit dem Angebot vorgelegten Angaben und Erklärungenim 
Auftragsfalle zum Vertragsbestandteil werden, soweit diese eine zu erbringende Leistung oder 
vorhandene Eigenschaft bestätigen. Neben den Angebotspositionen sind im 
Leistungsverzeichnis ergänzende Fragebögen zu beantworten. Pflichtangabe für EU-
Bekanntmachung (Feld BT- 746): Es ist anzugeben, ob das Unternehmen börsennotiert ist. 
Pflichtangabe für EU-Bekanntmachung (Feld BT- 706): Es ist die Nationalität des 
wirtschaftlichen Eigentümers (Berechtigten) des Unternehmers gem. § 3 GWG anzugeben. 
Hinweis: Diese Angabe ist bei börsennotierten Unternehmen nicht erforderlich. HINWEIS ZUR 
E-VERGABE: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Angebotsabgabe in 
Papierform zulässig ist. Das Leistungsverzeichnis mit Preisteil ist innerhalb des EVergabe-
Systems auszufüllen. Die als PDF-Datei editierbaren Formulare sind digital auszufüllen und 
abzuspeichern. Das Angebot ist vollständig digital über das E-Vergabe-System abzugeben. 
Eine Signatur ist nicht gefordert. Alle bieterseitig geforderten Formulare, manuell erstellten 
Anlagen und sonstigen Angaben sind hierbei über das E-Vergabe-System digital einzureichen. 
Wir empfehlen Ihnen, sich bei Interesse an der Teilnahme an diesem Verfahren, frühzeitig 
kostenfrei über  am E-Vergabe-System anzumelden. Das Bieter-www.auftragsboerse.de
Cockpit (Bieterportal) des E-Vergabe-Systems gilt darüber hinaus als verbindlicher 
Kommunikationsweg und wird für die Zustellung/Entgegennahme rechtserheblicher 
Erklärungen genutzt (gilt somit als "Briefkasten" des Bieters in seinem Machtbereich). 
HINWEIS ZUR LOSWEISEN ANGEBOTSABGABE: Es kann auf ein oder mehrere oder alle 
Lose ein Angebot abgegeben werden. HINWEIS ZUM LTMG: Der Auftragnehmer hat die am 
01.07.2013 in Kraft getretenen Regelungen des Landestariftreue- und Mindestlohngesetzes in 
Baden-Württemberg (LTMG) zu beachten. In dieser Hinsicht haben der Auftragnehmer sowie 
die von ihm eingebundenen Nachunternehmen und Verleihunternehmen die 
"Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge über Verkehrsdienstleistungen auf Straße und 
Schiene" mit Einreichung des Angebots abzugeben. Unberührt bleiben etwaige weitergehende 
Verpflichtungen des Auftragnehmers zur Zahlung von höheren Entgelten, die sich aus 
Tarifverträgen und gesetzlichen Vorgaben ergeben, die der Auftragnehmer anzuwenden hat. 
Hinweis zu repräsentativen Tarifverträgen: In Ergänzung zur "Verpflichtungserklärung für 
öffentliche Aufträge über Verkehrsdienstleistungen auf Straße und Schiene" wird darauf 
hingewiesen, dass derzeit vom Land Baden-Württemberg folgende Tarifverträge im Bereich 
des öffentlichen Personenverkehrs auf der Straße als repräsentativ festgestellt sind: - 
Manteltarifvertrag privater Kraftomnibusverkehr in Baden-Württemberg vom 17. Oktober 2005, 
zuletzt geändert am 23. November 2021, in Verbindung mit dem Lohntarifvertrag für das 
private Omnibusgewerbe in Baden-Württemberg vom 09. März 2012, zuletzt geändert am 30. 
Mai 2023, in Verbindung mit dem Tarifvertrag über vermögenswirksame Leistungen für die 
Arbeiter im privaten Omnibusgewerbe Baden-Württemberg vom 04. Juli 1986. - Tarifvertrag 

http://www.auftragsboerse.de
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über die Entgeltumwandlung nach dem Gesetz zur Verbesserung der betrieblichen Al-
tersversorgung vom 20. März 2002. - Bezirkstarifvertrag für die kommunalen 
Nahverkehrsbetriebe Baden-Württemberg vom 13. November 2001, zuletzt geändert am 31. 
Oktober 2020.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es ist im Formular "Allgemeine Angaben zum Bieter 
sowie geforderte Nachweise" zu bestätigen, dass keine Ausschlussgründe nach § 123, 124 
GWB vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beförderung behinderter Schüler/innen zur Comeniusschule Schwetzingen Grundstufe
Beschreibung: Fachgerechte Beförderung von Schülern der Grundstufe der Comeniusschule 
Schwetzingen ab 09.09.2024 bis zum Schuljahresende 2025/26. Der Auftraggeber erhält die 
Option den Vertrag für das Schuljahr 2026/27 um ein Schuljahr zu verlängern.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag tritt am 09.09.2024 in Kraft und endet nach einer 
Laufzeit von 23 Monaten zum Schuljahresende 2025/26. Der Auftraggeber erhält für das 
Schuljahr 2026/27 die Option den Vertrag um ein weiteres Schuljahr auf eine maximale 
Laufzeit von 35 Monaten zu verlängern. Die Ausübung der Option muss dem Auftragnehmer 
mit einer Frist von 4 Monaten zum vorigen Schuljahresende schriftlich angezeigt werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sudetenring 6  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 29/07/2026

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 084 098,15 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die losweisen Wertungskriterien und deren Gewichtung nach der 
"einfachen Richtwertmethode (UfAB)" sind detailliert im Leistungsverzeichnis 
(Wertungsschema) der Vergabeunterlagen dargestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - dass er 
in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 i. V. m. § 23 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes mit einer Geldbuße von mehr als 2 500 EUR belegt worden ist, - dass die 
Bestimmungen des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) 
eingehalten werden, - dass keine Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR wegen eines 
Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) verhängt wurde, - dass er keine illegalen 
Beschäftigten einsetzt, - dass für die angebotenen Leistungen keine Kartellabrede, 
Preisbindungen, ähnliche Vereinbarungen oder vorbereitende Handlungen in diese Richtung 
getroffen wurden. Ferner sind Angaben zu leisten zur gewerblichen Anmeldung beim 
zuständigen Registergericht bzw. die Kopie der Gewerbeanmeldung vorzulegen, falls das 
Gewerbe als natürliche Person angemeldet wurde. Der Auftraggeber wird von dem Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt anfordern. Angaben zur Bietergemeinschaft, falls zutreffend: 
Bietergemeinschaften müssen gesamtschuldnerisch haften und einen Bevollmächtigten 
benennen. Die erforderlichen Erklärungen müssen (sofern zutreffend) von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorgelegt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür wird in den Vergabeunterlagen ein Formblatt 
zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - ob über sein Vermögen ein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde, 
- ob er sich in Liquidation befindet. - Der Bieter hat darin anzugeben: - Umsatz: Umsatz der 
letzten beiden abgeschlossenen Geschäftsjahre. - Betriebshaftpflichtversicherung: 
Eigenerklärung, dass eine Haftpflichtversicherung (Betriebshaftpflichtversicherung), die alle 
Risiken abdeckt, die sich aus der Vertragserfüllung ergeben, vorliegt oder bis zum 
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Vertragsbeginn abgeschlossen und während der Leistungserbringung aufrechterhalten wird. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Deckungsgrenzen je Versicherungsfall: 
Personenschäden: mindestens 3 000 000 EUR je Fall Sachschäden: mindestens 3 000 000 
EUR je Fall - Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung: Eigenerklärung, dass für die Fahrzeuge, 
die zur Leistungserbringung vorgesehen sind, ein Versicherungsschutz besteht und über die 
gesamte Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird und dass die Versicherungsprämie regelmäßig 
bezahlt wird. Eine Bestätigung der Versicherung kann auf Anforderung vorzulegen sein. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Versicherungsschutz mit einer 
Versicherungssumme von mindestens 100 Mio. €.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin anzugeben: - 
Kommunikation: Verwendung der deutschen Sprache. - Personal: Anzahl der dauerhaft 
verfügbaren Fahrer. - Referenzen: Referenzen mit vollständiger Kontaktangabe für 
Vergleichsprojekte bezogen auf die beschriebene Leistungsart in den letzten 36 Monaten. - 
Nachunternehmer: Angabe, ob es beabsichtigt ist, Nachunternehmer einzusetzen. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Kommunikation: Bestätigung, dass die 
deutsche Sprache in der täglichen Auftragsausführung und für Korrespondenzen verwendet 
wird. - Personal: mindestens 2 dauerhaft verfügbare Fahrer. - Referenzen: Nachweis von 
mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. auch beim selben Auftraggeber) von körperlich 
behinderten Personen zu Einrichtungen. Nachweis von mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. 
auch beim selben Auftraggeber) von geistig behinderten Personen zu Einrichtungen. - 
Nachunternehmer (falls zutreffend): Vorlage des ausgefüllten Vordrucks "Erklärungen bei 
Weitervergabe von Leistungen an Nachunternehmer".

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-
2d4131d3a25a64ec
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.auftragsboerse.de

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register
https://www.auftragsboerse.de
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben der VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf folgende Regelungen wird hingewiesen: § 
160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-geber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Beförderung behinderter Schüler/innen zur Comeniusschule Schwetzingen Hauptstufe
Beschreibung: Fachgerechte Beförderung von Schülern der Hauptstufe der Comeniusschule 
Schwetzingen ab 09.09.2024 bis zum Schuljahresende 2025/26. Der Auftraggeber erhält die 
Option den Vertrag für das Schuljahr 2026/27 um ein Schuljahr zu verlängern.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag tritt am 09.09.2024 in Kraft und endet nach einer 
Laufzeit von 23 Monaten zum Schuljahresende 2025/26. Der Auftraggeber erhält für das 
Schuljahr 2026/27 die Option den Vertrag um ein weiteres Schuljahr auf eine maximale 
Laufzeit von 35 Monaten zu verlängern. Die Ausübung der Option muss dem Auftragnehmer 
mit einer Frist von 4 Monaten zum vorigen Schuljahresende schriftlich angezeigt werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sudetenring 6  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 29/07/2026

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 418 846,40 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die losweisen Wertungskriterien und deren Gewichtung nach der 
"einfachen Richtwertmethode (UfAB)" sind detailliert im Leistungsverzeichnis 
(Wertungsschema) der Vergabeunterlagen dargestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
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Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - dass er 
in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 i. V. m. § 23 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes mit einer Geldbuße von mehr als 2 500 EUR belegt worden ist, - dass die 
Bestimmungen des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) 
eingehalten werden, - dass keine Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR wegen eines 
Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) verhängt wurde, - dass er keine illegalen 
Beschäftigten einsetzt, - dass für die angebotenen Leistungen keine Kartellabrede, 
Preisbindungen, ähnliche Vereinbarungen oder vorbereitende Handlungen in diese Richtung 
getroffen wurden. Ferner sind Angaben zu leisten zur gewerblichen Anmeldung beim 
zuständigen Registergericht bzw. die Kopie der Gewerbeanmeldung vorzulegen, falls das 
Gewerbe als natürliche Person angemeldet wurde. Der Auftraggeber wird von dem Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt anfordern. Angaben zur Bietergemeinschaft, falls zutreffend: 
Bietergemeinschaften müssen gesamtschuldnerisch haften und einen Bevollmächtigten 
benennen. Die erforderlichen Erklärungen müssen (sofern zutreffend) von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorgelegt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür wird in den Vergabeunterlagen ein Formblatt 
zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - ob über sein Vermögen ein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde, 
- ob er sich in Liquidation befindet. - Der Bieter hat darin anzugeben: - Umsatz: Umsatz der 
letzten beiden abgeschlossenen Geschäftsjahre. - Betriebshaftpflichtversicherung: 
Eigenerklärung, dass eine Haftpflichtversicherung (Betriebshaftpflichtversicherung), die alle 
Risiken abdeckt, die sich aus der Vertragserfüllung ergeben, vorliegt oder bis zum 
Vertragsbeginn abgeschlossen und während der Leistungserbringung aufrechterhalten wird. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Deckungsgrenzen je Versicherungsfall: 
Personenschäden: mindestens 3 000 000 EUR je Fall Sachschäden: mindestens 3 000 000 
EUR je Fall - Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung: Eigenerklärung, dass für die Fahrzeuge, 
die zur Leistungserbringung vorgesehen sind, ein Versicherungsschutz besteht und über die 
gesamte Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird und dass die Versicherungsprämie regelmäßig 
bezahlt wird. Eine Bestätigung der Versicherung kann auf Anforderung vorzulegen sein. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Versicherungsschutz mit einer 
Versicherungssumme von mindestens 100 Mio. €.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin anzugeben: - 
Kommunikation: Verwendung der deutschen Sprache. - Personal: Anzahl der dauerhaft 
verfügbaren Fahrer. - Referenzen: Referenzen mit vollständiger Kontaktangabe für 
Vergleichsprojekte bezogen auf die beschriebene Leistungsart in den letzten 36 Monaten. - 
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Nachunternehmer: Angabe, ob es beabsichtigt ist, Nachunternehmer einzusetzen. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Kommunikation: Bestätigung, dass die 
deutsche Sprache in der täglichen Auftragsausführung und für Korrespondenzen verwendet 
wird. - Personal: mindestens 2 dauerhaft verfügbare Fahrer. - Referenzen: Nachweis von 
mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. auch beim selben Auftraggeber) von körperlich 
behinderten Personen zu Einrichtungen. Nachweis von mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. 
auch beim selben Auftraggeber) von geistig behinderten Personen zu Einrichtungen. - 
Nachunternehmer (falls zutreffend): Vorlage des ausgefüllten Vordrucks "Erklärungen bei 
Weitervergabe von Leistungen an Nachunternehmer".

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-
2d4131d3a25a64ec
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.auftragsboerse.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben der VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register
https://www.auftragsboerse.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf folgende Regelungen wird hingewiesen: § 
160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-geber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Beförderung behinderter Schüler/innen zur COS KOF Karl-Friedrich-Schimper Schule
Beschreibung: Fachgerechte Beförderung von Schülern der KOF Karl-Friedrich-Schimper 
Gemeinschaftsschule Schwetzingen ab 09.09.2024 bis zum Schuljahresende 2024/25. Der 
Auftraggeber erhält die Option den Vertrag für das Schuljahr 2025/26 und für das Schuljahr 
2026/27 um jeweils ein weiteres Schuljahr zu verlängern.
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag tritt am 09.09.2024 in Kraft und endet nach einer 
Laufzeit von 11 Monaten zum Schuljahresende 2024/25. Der Auftraggeber erhält für die 
Schuljahre 2025/26 und 2026/27 jeweils die Option den Vertrag um ein weiteres Schuljahr zu 
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verlängern. Die maximal mögliche Laufzeit beträgt 35 Monate. Die Ausübung der Option muss 
dem Auftragnehmer mit einer Frist von 4 Monaten zum vorigen Schuljahresende schriftlich 
angezeigt werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Spoleto Str. 4  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/07/2025

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 255 960,45 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die losweisen Wertungskriterien und deren Gewichtung nach der 
"einfachen Richtwertmethode (UfAB)" sind detailliert im Leistungsverzeichnis 
(Wertungsschema) der Vergabeunterlagen dargestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - dass er 
in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 i. V. m. § 23 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes mit einer Geldbuße von mehr als 2 500 EUR belegt worden ist, - dass die 
Bestimmungen des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) 
eingehalten werden, - dass keine Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR wegen eines 
Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) verhängt wurde, - dass er keine illegalen 
Beschäftigten einsetzt, - dass für die angebotenen Leistungen keine Kartellabrede, 
Preisbindungen, ähnliche Vereinbarungen oder vorbereitende Handlungen in diese Richtung 
getroffen wurden. Ferner sind Angaben zu leisten zur gewerblichen Anmeldung beim 
zuständigen Registergericht bzw. die Kopie der Gewerbeanmeldung vorzulegen, falls das 
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Gewerbe als natürliche Person angemeldet wurde. Der Auftraggeber wird von dem Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt anfordern. Angaben zur Bietergemeinschaft, falls zutreffend: 
Bietergemeinschaften müssen gesamtschuldnerisch haften und einen Bevollmächtigten 
benennen. Die erforderlichen Erklärungen müssen (sofern zutreffend) von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorgelegt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür wird in den Vergabeunterlagen ein Formblatt 
zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - ob über sein Vermögen ein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde, 
- ob er sich in Liquidation befindet. - Der Bieter hat darin anzugeben: - Umsatz: Umsatz der 
letzten beiden abgeschlossenen Geschäftsjahre. - Betriebshaftpflichtversicherung: 
Eigenerklärung, dass eine Haftpflichtversicherung (Betriebshaftpflichtversicherung), die alle 
Risiken abdeckt, die sich aus der Vertragserfüllung ergeben, vorliegt oder bis zum 
Vertragsbeginn abgeschlossen und während der Leistungserbringung aufrechterhalten wird. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Deckungsgrenzen je Versicherungsfall: 
Personenschäden: mindestens 3 000 000 EUR je Fall Sachschäden: mindestens 3 000 000 
EUR je Fall - Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung: Eigenerklärung, dass für die Fahrzeuge, 
die zur Leistungserbringung vorgesehen sind, ein Versicherungsschutz besteht und über die 
gesamte Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird und dass die Versicherungsprämie regelmäßig 
bezahlt wird. Eine Bestätigung der Versicherung kann auf Anforderung vorzulegen sein. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Versicherungsschutz mit einer 
Versicherungssumme von mindestens 100 Mio. €.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin anzugeben: - 
Kommunikation: Verwendung der deutschen Sprache. - Personal: Anzahl der dauerhaft 
verfügbaren Fahrer. - Referenzen: Referenzen mit vollständiger Kontaktangabe für 
Vergleichsprojekte bezogen auf die beschriebene Leistungsart in den letzten 36 Monaten. - 
Nachunternehmer: Angabe, ob es beabsichtigt ist, Nachunternehmer einzusetzen. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Kommunikation: Bestätigung, dass die 
deutsche Sprache in der täglichen Auftragsausführung und für Korrespondenzen verwendet 
wird. - Personal: mindestens 2 dauerhaft verfügbare Fahrer. - Referenzen: Nachweis von 
mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. auch beim selben Auftraggeber) von körperlich 
behinderten Personen zu Einrichtungen. Nachweis von mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. 
auch beim selben Auftraggeber) von geistig behinderten Personen zu Einrichtungen. - 
Nachunternehmer (falls zutreffend): Vorlage des ausgefüllten Vordrucks "Erklärungen bei 
Weitervergabe von Leistungen an Nachunternehmer".

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-
2d4131d3a25a64ec
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.auftragsboerse.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben der VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf folgende Regelungen wird hingewiesen: § 
160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register
https://www.auftragsboerse.de
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erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-geber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Beförderung behinderter Schüler/innen zur COS KOF Nordstadt-Schule
Beschreibung: Fachgerechte Beförderung von Schülern der KOF Nordstadt-Grundschule 
Schwetzingen ab 09.09.2024 bis zum Schuljahresende 2024/25. Der Auftraggeber erhält die 
Option den Vertrag für das Schuljahr 2025/26 und für das Schuljahr 2026/27 um ein Schuljahr 
zu verlängern.
Interne Kennung: LOT-0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag tritt am 09.09.2024 in Kraft und endet nach einer 
Laufzeit von 11 Monaten zum Schuljahresende 2024/25. Der Auftraggeber erhält für die 
Schuljahre 2025/26 und 2026/27 jeweils die Option den Vertrag um ein weiteres Schuljahr zu 
verlängern. Die maximal mögliche Laufzeit beträgt 35 Monate. Die Ausübung der Option muss 
dem Auftragnehmer mit einer Frist von 4 Monaten zum vorigen Schuljahresende schriftlich 
angezeigt werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sudetenring 8  
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/07/2025

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 143 628,45 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die losweisen Wertungskriterien und deren Gewichtung nach der 
"einfachen Richtwertmethode (UfAB)" sind detailliert im Leistungsverzeichnis 
(Wertungsschema) der Vergabeunterlagen dargestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - dass er 
in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 i. V. m. § 23 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes mit einer Geldbuße von mehr als 2 500 EUR belegt worden ist, - dass die 
Bestimmungen des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) 
eingehalten werden, - dass keine Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR wegen eines 
Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) verhängt wurde, - dass er keine illegalen 
Beschäftigten einsetzt, - dass für die angebotenen Leistungen keine Kartellabrede, 
Preisbindungen, ähnliche Vereinbarungen oder vorbereitende Handlungen in diese Richtung 
getroffen wurden. Ferner sind Angaben zu leisten zur gewerblichen Anmeldung beim 
zuständigen Registergericht bzw. die Kopie der Gewerbeanmeldung vorzulegen, falls das 
Gewerbe als natürliche Person angemeldet wurde. Der Auftraggeber wird von dem Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt anfordern. Angaben zur Bietergemeinschaft, falls zutreffend: 
Bietergemeinschaften müssen gesamtschuldnerisch haften und einen Bevollmächtigten 
benennen. Die erforderlichen Erklärungen müssen (sofern zutreffend) von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorgelegt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür wird in den Vergabeunterlagen ein Formblatt 
zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin zu erklären: - ob über sein Vermögen ein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde, 
- ob er sich in Liquidation befindet. - Der Bieter hat darin anzugeben: - Umsatz: Umsatz der 
letzten beiden abgeschlossenen Geschäftsjahre. - Betriebshaftpflichtversicherung: 
Eigenerklärung, dass eine Haftpflichtversicherung (Betriebshaftpflichtversicherung), die alle 
Risiken abdeckt, die sich aus der Vertragserfüllung ergeben, vorliegt oder bis zum 
Vertragsbeginn abgeschlossen und während der Leistungserbringung aufrechterhalten wird. 
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Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Deckungsgrenzen je Versicherungsfall: 
Personenschäden: mindestens 3 000 000 EUR je Fall Sachschäden: mindestens 3 000 000 
EUR je Fall - Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung: Eigenerklärung, dass für die Fahrzeuge, 
die zur Leistungserbringung vorgesehen sind, ein Versicherungsschutz besteht und über die 
gesamte Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird und dass die Versicherungsprämie regelmäßig 
bezahlt wird. Eine Bestätigung der Versicherung kann auf Anforderung vorzulegen sein. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Versicherungsschutz mit einer 
Versicherungssumme von mindestens 100 Mio. €.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hierfür werden in den Vergabeunterlagen 
entsprechende Formblätter zur Verfügung gestellt. Der Bieter hat darin anzugeben: - 
Kommunikation: Verwendung der deutschen Sprache. - Personal: Anzahl der dauerhaft 
verfügbaren Fahrer. - Referenzen: Referenzen mit vollständiger Kontaktangabe für 
Vergleichsprojekte bezogen auf die beschriebene Leistungsart in den letzten 36 Monaten. - 
Nachunternehmer: Angabe, ob es beabsichtigt ist, Nachunternehmer einzusetzen. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: - Kommunikation: Bestätigung, dass die 
deutsche Sprache in der täglichen Auftragsausführung und für Korrespondenzen verwendet 
wird. - Personal: mindestens 2 dauerhaft verfügbare Fahrer. - Referenzen: Nachweis von 
mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. auch beim selben Auftraggeber) von körperlich 
behinderten Personen zu Einrichtungen. Nachweis von mindestens 2 Beförderungslinien (ggf. 
auch beim selben Auftraggeber) von geistig behinderten Personen zu Einrichtungen. - 
Nachunternehmer (falls zutreffend): Vorlage des ausgefüllten Vordrucks "Erklärungen bei 
Weitervergabe von Leistungen an Nachunternehmer".

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-
2d4131d3a25a64ec
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.auftragsboerse.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18ec66bb2fe-2d4131d3a25a64ec
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/Register
https://www.auftragsboerse.de
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben der VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf folgende Regelungen wird hingewiesen: § 
160 Abs. 3 GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-geber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: 08226-A8148-09
Postanschrift: Kurfürsten-Anlage 38 - 40
Stadt: Heidelberg
Postleitzahl: 69115
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@rhein-neckar-kreis.de
Telefon: +49 62215221198
Fax: +49 622152291198
Internetadresse: https://www.rhein-neckar-kreis.de
Profil des Erwerbers: https://www.rhein-neckar-kreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:vergabestelle@rhein-neckar-kreis.de
https://www.rhein-neckar-kreis.de
https://www.rhein-neckar-kreis.de
mailto:poststelle@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f63edd88-33fe-4a14-81c3-6214d132a8a6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/04/2024 13:54:15 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 221879-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 74/2024
Datum der Veröffentlichung: 15/04/2024
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